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Mein Hannover 2030

„Wie wollen wir wachsen? - Wirtschaft, Arbeit, Wissenschaft
und Umwelt im Dialog - Veranstaltung am 24. Juni

„Wie wollen wir wachsen? Wirtschaft, Arbeit, Wissenschaft und
Umwelt im Dialog“ heißt eine Veranstaltung am kommenden
Mittwoch (24. Juni), die im Rahmen des Stadttdialogs „Mein
Hannover 2030“ stattfindet. „An diesem Abend werden gemeinsam
mit den Bürgerinnen und Bürgern die Ergebnisse aus 40
vorangegangenen Dialogveranstaltungen aus dem Handlungsfeld
‚Wirtschaft, Arbeit, Wissenschaft und Umwelt‘ sowie dem
Querschnittsthema ‚Nachhaltig leben‘ zusammengetragen, Ideen
konkretisiert, kontroverse Meinungen diskutiert und
Empfehlungen für eine zukunftsfähige Entwicklung unserer
Stadt verdichtet“, kündigt Sabine Tegtmeyer-Dette, Erste
Stadträtin und Wirtschafts- und Umweltdezernentin, an. Diese
zentrale Veranstaltung des genannten Handlungsfelds beginnt
um 17 Uhr im Hannover Congress Centrum. Das Ende ist für
circa 21 Uhr avisiert.

Der Blick richtet sich besonders auf folgende Fragen: Wie
bleibt unser Wirtschaftsstandort zukunftsfähig? Welchen
Beitrag kann die Wissenschaft für ein innovatives,
weltoffenes, Hannover 2030 leisten? Wie wichtig sind
Freiflächen für eine hohe Lebensqualität in Hannover? Sind
unsere Nachhaltigkeits- und Klimaziele allein durch moderne
Technologien und Effizienzmaßnahmen zu erreichen? Oder
brauchen wir ein neues Bewusstsein von einem „guten Leben“ im
Sinne von „weniger ist mehr“?

Das Programm:

Hannover begrüßt: Um 17 Uhr führt Sabine Tegtmeyer-Dette auf
der HCC-Terrasse in den Abend ein.

Hannover nimmt auf und tauscht aus: Von 17.15 bis 18.15 Uhr
haben die Gäste Gelegenheit, sich in lockerer Atmosphäre auf
der HCC-Terrasse an den vier Themeninseln „Wirtschaft“,
„Wissenschaft“, „Umwelt“ und „Nachhaltig leben“ über die rund
300 Ideen und Wünsche, die in 40 Dialog-Veranstaltungen
zusammengetragen wurden und in kurzen Statements an
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zusammengetragen wurden und in kurzen Statements an
Wäscheleinen gehängt präsentiert werden, zu informieren. An
allen Stationen können BesucherInnen auf weitere Ideen für
den Stadtentwicklungsdialog „Mein Hannover 2030“ beisteuern.

Sie können sich mit den MacherInnen des Filmfestivals
„Utopianale“ zum Thema „Wie wollen wir zukünftig arbeiten“
austauschen, mit verschiedenen MigrantInnen-VertreterInnen
der Frage nachgehen: „Wie schaffen wir ein ökologisch und
sozial gerechtes Miteinander?“, mit den Ergebnissen aus 100
müttersprachlichen Interviews einen vertiefenden Blick in die
verschiedenen Stadtteilen werfen, die kreativen Ideen aus dem
„Sustainability Jam“ für ein nachhaltiges Hannover erörtern
oder im Comic der SchülerInnen der BBS Handel zu ihren
Vorstellungen Hannover 2030 blättern.

An der Wirtschaftsthemen-Insel können die Gäste sich über
Konzepte und Ideen zur Stärkung der lokalen Ökonomie
austauschen, die Maßnahmen zur Fachkräftesicherung
diskutieren oder die Entwicklung der Gewerbeflächen und der
wirtschaftsverkehre unter die Lupe nehmen. Junge 
Wirtschaftsstudenten zeigen ihre Vorstellungen einer
nachhaltigen, lokalen Wirtschaft und bieten den inhaltlichen
Übergang zum Thema Wissenschaft.

Am Wissenschaftsstand lässt sich online der „Realitycheck
2030“ mit 80 SchülerInnen verfolgen und den HipHop
Botschaften – Stimmen der Stadt – lauschen. Es wird aber auch
„live“ diskutiert, welchen Beitrag die Wissenschaft für ein
innovatives, weltoffenes Hannover 2030 leisten kann und wie
wir „Willkommenskultur internationaler Studierender“ stärken
und „Kluge Köpfe“ in Hannover halten können.

An der Umweltthemen-Insel spannt sich der Bogen von den
Bemühungen zur Umsetzung des Masterplans „100% Klimaschutz“
über die zukünftige Bedeutung von Kleingärten, „Urban
Gardening“-Aktivitäten und urbaner Landwirtschaft bis hin zu
den Vorstellungen der Kinder, die im Kinderwald und der
Waldstation gemalt und gearbeitet und ihre Vorstellungen sehr
konkret, aber auch visionär geäußert haben.

Entspannt können die Gäste den Klangcollagen zum Thema
Freiflächen und Lebensqualität lauschen, an Hörstelen den
Klimaschutzpfad abgehen, am Fair-Trade-Stand kleine
Köstlichkeiten probieren oder die regional-biologische
Gastronomie des HCC mit einem sommerlichen Grillangebot
genießen.

Hannover spitzt zu: Von 18.15 bis 20 Uhr wird dann im „Runden
Saal“ des HCC nach einem kurzen Poetischen Intermezzo („Wie
wollen wir wachsen“) mit Tobias Kunze die Podiumsdiskussion
mit sechs VertreterInnen aus den Bereichen Wirtschaft,
Wissenschaft, Umwelt und Nachhaltig Leben eröffnet:

• Prof. Gunnar Spellmeyer, Industrial Design und
Entrepreneurship Educator, Hochschule Hannover und kre|H|tiv
Netzwerk Hannover e.V.;



• Christian Bebek, Industrie- und Handelskammer Hannover;
• Prof. Dr-Ing. Birgit Glasmacher, Institut für
Mehrphasenprozesse, Leibniz Universität Hannover;
• Prof. Dr. Ing. Bettina Oppermann, Freiraumpolitik und
Planungskommunikation, Leibniz Universität Hannover;
• Prof. Dr. Jürgen Manemann, Forschungsinstitut für
Philosophie Hannover;
• Franziska Lorenz, Wissenschaftsladen Hannover e.V.

Ziel ist es, zu ausgewählten Schwerpunkthemen die Thesen für
ein zukunftsfähiges Hannover zuzuspitzen, auch
Zielkonflikte zu beleuchten und Lösungsansätze zu verdichten.
Dabei kann nach der Methode „Fish-Bowl“ jederzeit
mitdiskutiert werden, indem die „ZuhörerInnen“ selbst im
inneren Kreis der DiskutantInnen auf einem der zwei freien
Stühle Platz nehmen und in einem kurzen Statement ihre
Vorstellungen zu „Mein Hannover 2030“ in die Runde
einbringen. Oberbürgermeister Stefan Schostok wird von 19.50
bis 20 Uhr den Abend zusammenfassen und einen Ausblick auf
den weiteren Stadtdialog „Mein Hannover 2030“ geben.

Aufgrund der begrenzten Platzzahl im Runden Saal ist für
diese Diskussionsveranstaltung eine Anmeldung erforderlich:
per E-Mail bis spätestens Montag (22. Juni) an 
dezernatV.2030@hannover-stadt.de. Es stehen noch wenige
Restplätze zur Verfügung. 

Hannover entspannt: Von 20 bis 21 Uhr kann dann noch einmal
beim abschließenden Grillen und Chillen sowie einem kleinen
Kulturprogramm das Erlebte Revue passiert werden.

 

Redaktioneller Hinweis:

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir würden uns freuen, wenn Sie diesen Veranstaltungshinweis
(inklusive der Anmelde-Notwendigkeit für die Diskussion im
„Runden Saal“) ankündigten. Selbstverständlich freuen wir uns
auch, Sie zudem am Mittwoch als Gäste begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Dennis Dix
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